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Lust 

 

Lexikon zur Bibel S. 754/755 (Lust, gelüsten) 

Lust ist die innerste Bereitschaft zu oder das Wohlgefallen an etwas und kann sich steigern 

bis zur alle Schranken durchbrechenden Begierde, die nach Befriedigung schreit, von der 

allein noch Frieden und Harmonie weder gut und noch böse. 

Auch Gott hat Lust, Wohlgefallen an Handlungen und Menschen (2 Sam 22,20; Jes 62,4; Hos 

6,6). Sie wird aber gut oder böse, je nachdem, worauf sie sich richtet. 

Die Lust des Menschen gefällt Gott , wenn sie sich auf das Gute richtet:  

• auf Gott selbst (Hiob 22,26; Ps 37,4; Jes 58,14)  

• auf sein Gesetz (Ps 1,2)  

• auf das Zusammensein mit Christus in der Herrlichkeit (Phil 1,23) 

 

Verderblich ist die auf das Böse gerichtete Lust, die Schaden tut (Spr 12,12), sich im Streit 

befriedigt (1 Kor 11,16), in Spott (Spr 1,22), und damit Gottes Ordnungen stört. 

Im NT erscheint die Lust im bösen Sinn als Mittel der Gott widerstrebenden Mächte, die 

Lebensführung  der Gott widerstrebenden Mächte,  die Lebensführung des Menschen in 

ihrem Sinne zu bestimmen. Solche Mächte sind:  

• Satan (Joh 8,44 LÜ: Gelüste) 

• Fleisch (Gal 5,16.24; Eph 2,3 LÜ: Begierden) 

• Welt (1 Joh 2,17) und  

• das eigene Ich (2 Petr 3,3; Jak 1,14 LÜ: Begierden). 

Wer seine Lust von diesen Mächten beherrschen läßt, findet keine Befriedigung, sondern nur 

eine Steigerung der Lust bis zur alle Ordnung durchbrechenden Begierde (Röm 1,21-32).        
> Fleischeslust >> siehe Fleisch 

Das Gesetz verbietet dem Menschen nicht nur die sündige Tat, sondern auch die Lust, die 

zur Sünde drängt (Röm 7,7). Am Verbot aber weckt die Sünde die Lust zur Übertretung 

(V.8). Ist die Lust erregt, so braucht sie nur die Gelegenheit zu bieten, um die Sünde zur Tat 

werden zu lassen (Jak 1,15).  

Diese Wirkung des Gesetzes kann nur überwunden werden im radikalen Durchbruch zum 

Wandel im Geist (Röm 8,1; Gal 5,16), also durch die Wiedergeburt, die von den 

gottfeindlichen Mächten und Lüsten befreit.  

Wo der Geist über das Fleisch siegt (Gal 5,16-25), da richtet das von Gott geschenkte neue 

Herz seine Lust im Gehorsam ganz auf den Herrn (Hes 36,26f) 
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66,9  Und mit Lust wird erfüllt sein ihr Geist, damit sie gerichtet werden in ihrem Leibe; denn sie

 verleugneten den Herrn der Geister. Und sie werden ihr Gericht sehen an jeglichem Tage, 

aber nicht bekennen seinen Namen 

66,12  Denn kommen wird das Gericht über sie, weil sie vertrauen werden der Lust ihres Leibes, 

 aber den Geist des Herrn verleugnen. 

 


